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GroßherzoglichesHoftheater zu Karlsruhe.
Samstag,  den  5  Januar  1839. A ftdh

Mit allgemein aufgehobenem Abormcmcnt.
Zum Vortheil des Coneertmeisters Herrn

Pechatscheck.

Erste A b t h e i l u n g.
Ouvertüre zur Oper „Des Adlers Horst, " von Gläser . (Neu.)Concert für die Violitte (Erster Satz), componirt uud vorgetragen vonHerrn Pechatscheck.
„Des Kindes Zuversicht, " Ballade von Sapknr , vorgetragen vonDem. Marie Herrmauui.
„Des Schweizers Heimweb, " Lied für Smgstimme und obligateKlarinette mit Begleitung des Pianosorte, vou Proch , vorgetragen vonHerrn Haizinger und Herrn Beck.

Zweite A b t h e i l u n q.
Coneertaute für drei Violinen von Herrn Pechatscheck, vorgetra-gen von demselben und seinen beiden Söhnen.
Arie aus .der Oper „Die Zauberflöte, " vou Mozart , vorgetragenvon Herrn Hofer.
Jntroduetion und Variationen für die Violine , componirt und
vorgetragen von Herrn Pechatscheck.
Finale aus dem ersten Aufzuge der Oper „Euryautbe, " von Weber,
vorgetragen von Mad. Fischer und Baldeuecker , Herrn Marrderund Cronan , und dem Chorpersonale.

Musikalisches Quodlibet in einem Aufzuge, von B ot fj.
Personen:

Der Theaterdirektor Herr Weiß.Pauline, seine Nichte Dem. Neumann.Heiusius, Theaterdiener, - - - - - Herr Schütz.
Die Handlung geht in der Wohnung des Directors vor.

Die resp. Logen,Inhaber werden höflichst gebeten, spätestens bis Samstag , den 5. Jan.,Mittags 12 Uhr, der Kassien» Mad. Lang anzuzeigen, ob sie ihre Logen beibehalten wollen,damit dieselben, wenn sie bis dahin nicht genommen sind, an anderweitige Liebhaber vergebenwerden können.
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